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Auf ein Wort

Im Monat Mai befinden wir uns fast am Ende der Frühlingszeit und viele freu-
en sich schon auf ,,die Wärmezeit“, die Urlaubszeit, den Sommer. Im kirch-
lichen Leben ist der Monat Mai ein besonderer Monat. Er ist gewissermaßen 
ein Monat der Gemeinschaft in unserem Pastoralraum Heppenheim. Denn in 
diesem Monat feiern wir am ersten Wochenende Kerwe in der Weststadt, in 
Erscheinung des Herrn. Wir feiern auch Christi Himmelfahrt, wir feiern Pfings-
ten und wir feiern dann noch eines der größten Feste in unserem Pastoral-
raum Heppenheim: Fronleichnam. Diese Feste lassen uns im Beisammensein 
Gemeinschaft spüren. Da ergeben sich neue Begegnungen unter Gemeinde-
mitgliedern. 

Der Blick auf den Pastoralen Weg und ganz konkret, auf die Pfarreigründung 
2025 lässt uns tiefer die bereits vertrauten Fragen stellen: 

• Wie können wir eine Kirche des Teilens sein? 

• Wie können wir unsere Ressourcen miteinander teilen, damit wir „eine Fa-
milie“ daraus bilden können? Damit verbunden sind all die schwierigen 
Themen und Fragen, die mit diesem Veränderungsprozess zu tun haben: 

• Wie können wir letztendlich Einheit in Vielfalt – ,,Unity in Diversity“ – glaub-
würdig leben? 

• Wie können wir als eine kirchliche Familie miteinander gemeinsam unter-
wegs sein?

Das verlangt Liebe, das verlangt Verständnis. Und in all dem hoffen wir, dass 
unsere kirchliche Familie in Heppenheim stärker gemeinsam unterwegs sein 
kann. Hoffen wir auf ein besseres Miteinander und tun wir den ersten Schritt!

Ich wünsche allen ein gutes Gelingen dabei.

Kaplan Valentine Ede

Gottesdienstordnung – 27. April bis 2. Juni
5. SONNTAG DER OSTERZEIT    
Samstag, 27. April 2024
10:30 St. Michael Feier der Erstkommunion Meurer/Schoeneck
11:00 Friedhofskapelle  Ökum. Sternenkinder-Gedenkgottesdienst 

 Beckmann/Stauder
18:00 St. Bartholomäus Eucharistiefeier Stauder
Sonntag, 28. April 2024
9:30 St. Wendelinus Wort-Gottes-Feier Team
10:00 St. Peter Eucharistiefeier Ede
10:00 Marienhaus Kinderwortgottesdienst im Gemeindezentrum
10:30 Erscheinung des Herrn Feier der Erstkommunion Meurer/Schoeneck
Montag, 29. April 2024
10:00 Erscheinung des Herrn Dankgottesdienst Erstkommunion 

 Meurer/Schoeneck
10:15 Haus Johannes Eucharistiefeier Stauder
Dienstag, 30. April 2024
9:00 Erscheinung des Herrn Eucharistiefeier Meurer
Mittwoch, 1. Mai 2024
8:30 St. Peter Eucharistiefeier Ede
19:00 Graben Ökumenisches Friedensgebet am Martin 

Buber Denkmal
Donnerstag, 2. Mai 2024
18:30 Erbach Eucharistiefeier Stauder
17:00 St. Peter Maiandacht, danach Beisammensein  

im Marienhaus KDFB
Freitag, 3. Mai 2024
18:00 Erscheinung des Herrn Eröffnungsgottesdienst Kirchweih Ede

6. SONNTAG DER OSTERZEIT    
Samstag, 4. Mai 2024
10:00 St. Peter Feier der Erstkommunion Meurer/Schoeneck
15:00 Erscheinung des Herrn Taufe Meurer
18:00 Kreiskrankenhaus Eucharistiefeier Stauder
18:00 St. Michael Eucharistiefeier Ede
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Sonntag, 5. Mai 2024
10:00 Kita St. Christophorus Kleinkindergottesdienst 
10:00 St. Peter Eucharistiefeier Herd
10:00 St. Bartholomäus Feier der Erstkommunion Meurer
10:30 Erscheinung des Herrn Festgottesdienst zur Kirchweih Ede
18:00 St. Michael Rosenkranzandacht 
Montag, 6. Mai 2024
10:00 St. Peter Dankgottesdienst Erstkommunion  

 Ede/Schoeneck
16:00 Haus Katharina Eucharistiefeier Ede
18:00  Bensheimer Weg Maiandacht in der Marienkapelle
Dienstag, 7. Mai 2024
9:00 Erscheinung des Herrn Eucharistiefeier Ede

CHRISTI HIMMELFAHRT    
Mittwoch, 8. Mai 2024
19:00 Graben Ökumenisches Friedensgebet am Martin 

Buber Denkmal 
19:00 Erscheinung des Herrn Eucharistiefeier am Vorabend Meurer
Donnerstag, 9. Mai 2024
10:00 St. Peter Eucharistiefeier mit Prozession Meurer 
19:00 Haus Dornbusch Kontemplationsabend Schoeneck
Freitag, 10. Mai 2024
18:00 Erscheinung des Herrn Eucharistiefeier Meurer

7. SONNTAG DER OSTERZEIT    
Samstag, 11. Mai 2024
18:00 Erscheinung des Herrn Wort-Gottes-Feier Team „Wort und Lied“
18:00 St. Michael Eucharistiefeier Meurer
18:00 St. Bartholomäus Eucharistiefeier Schega
Sonntag, 12. Mai 2024
9:30 St. Wendelinus Wort-Gottes-Feier Schoeneck
9:30 Ober-Laudenbach Wort-Gottes-Feier Flath
10:00 St. Peter Eucharistiefeier Ede
10:30 Erscheinung des Herrn Eucharistiefeier Meurer
11:30 St. Peter Taufe Ede
18:00 St. Peter Abendlob   Frauen-Gruppe

Montag, 13. Mai 2024
10:15 Haus Johannes Kath. Gottesdienst Kohlrieser
18:00  Bensheimer Weg Maiandacht in der Marienkapelle
Dienstag, 14. Mai 2024
9:00 Erscheinung des Herrn Eucharistiefeier Meurer
Mittwoch, 15. Mai 2024
8:30 St. Peter Eucharistiefeier Ede
18:00 Kloster Maiandacht Kolping 
19:00 Graben Ökumenisches Friedensgebet am  

Martin Buber Denkmal Meurer
Donnerstag, 16. Mai 2024
18:30 Erbach Eucharistiefeier Meurer
Freitag, 17. Mai 2024
18:00 Erscheinung des Herrn Eucharistiefeier Stauder

PFINGSTEN    
Samstag, 18. Mai 2024
18:00 Kreiskrankenhaus Eucharistiefeier Stauder
18:00 St. Michael Eucharistiefeier Meurer
18:00 St. Bartholomäus Eucharistiefeier Ede
Sonntag, 19. Mai 2024
9:30 Ober-Laudenbach Eucharistiefeier Ede
9:30 St. Wendelinus Eucharistiefeier für Familien Stauder
10:00 St. Peter Eucharistiefeier Meurer
10:30 Erscheinung des Herrn Eucharistiefeier, anschl. Kirchencafé Herd
18:00 St. Michael Rosenkranzandacht 
Montag, 20. Mai 2024
10:30 Erscheinung des Herrn Ökumenischer Pfingstweg Ruhwedel/Flath
Dienstag, 21. Mai 2024
9:00 Erscheinung des Herrn Eucharistiefeier Meurer
Mittwoch, 22. Mai 2024
8:30 St. Peter Eucharistiefeier Stauder
19:00 Graben Ökumenisches Friedensgebet  

am Martin Buber Denkmal 
Donnerstag, 23. Mai 2024
19:00 Erscheinung des Herrn Kontemplatives Gebet Schoeneck
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Freitag, 24. Mai 2024
18:00 Erscheinung des Herrn Eucharistiefeier Meurer

DREIFALTIGKEITSSONNTAG    
Samstag, 25. Mai 2024
18:00 St. Michael Eucharistiefeier Stauder
18:00 St. Bartholomäus Eucharistiefeier (Kerwegottesdienst) Meurer
Sonntag, 26. Mai 2024
9:30 St. Wendelinus Wort-Gottes-Feier Team
10:00 Marienhaus Kinderwortgottesdienst im Gemeindezentrum
10:00 St. Peter Eucharistiefeier Stauder
10:30 Erscheinung des Herrn Eucharistiefeier Meurer
14:00 Erscheinung des Herrn Taufe Schega
14:00 St. Peter Taufen  Meurer
Montag, 27. Mai 2024
10:15 Haus Johannes Eucharistiefeier Wessel
18:00  Bensheimer Weg Maiandacht in der Marienkapelle
Dienstag, 28. Mai 2024
9:00 Erscheinung des Herrn Eucharistiefeier Meurer
Mittwoch, 29. Mai 2024
18:00 Erscheinung des Herrn Eucharistiefeier am Vorabend Stauder
19:00 Graben Ökumenisches Friedensgebet  

am Martin Buber Denkmal

FRONLEICHNAM
Donnerstag, 30. Mai 2024
10:00 Kloster Eucharistiefeier mit anschl. Prozession  

nach St. Peter Meurer
  Fahrdienst Fronleichnamsgottesdienst: 9:15 

ab Wald-Erlenbach und 9:25 ab Kirschhausen
Freitag, 31. Mai 2024
18:00 Erscheinung des Herrn Eucharistiefeier Meurer

9. SONNTAG IM JAHRESKREIS    
Samstag, 1. Juni 2024
18:00 St. Michael Eucharistiefeier Ede
18:00 Kreiskrankenhaus Eucharistiefeier Stauder

Sonntag, 2. Juni 2024
10:00 Kita St. Christophorus Kleinkindergottesdienst 
10:00 St. Bartholomäus Eucharistiefeier Meurer
10:30 Erscheinung des Herrn Eucharistiefeier Ede
11:00 Freilichtbühne/Kappel ökumenischer Gottesdienst Maibergfestival

 Schoeneck/Sticksel
15:00 Erscheinung des Herrn Taufe Meurer
18:00 St. Michael Rosenkranzandacht 

Beichtgelegenheit 
Nach Vereinbarung, oder freitags jeweils nach dem Gottesdienst.

Rosenkranzgebet am Freitagabend
Freitags vor der Eucharistiefeier in Erscheinung des Herrn und St. Peter findet 
ab 17:30 Uhr ein Rosenkranzgebet statt.

Gottesdienste im Kloster 
Eucharistiefeier: werktags 7:20 Uhr • sonn- und feiertags 8:00 Uhr 
Vesper: täglich 17:00 Uhr 

Ökumenischer Pfingstweg am 20. Mai
In Zusammenarbeit mit Evangelisch in Heppenheim wird wieder ein 
besonderer ökumenischer, pfingstlicher Gottesdienst stattfinden. 

Am Pfingstmontag um 10.30 Uhr be-
ginnt der Pfingstweg an der Kirche 
Erscheinung des Herrn. Die zweite 
Station ist an der Christuskirche – 
jeweils mit einer kurzen Andacht im 
Freien bei gutem Wetter um 10.50 
Uhr. Es geht weiter zum Garten im 
Kloster der Vinzentinerinnen. 

Dort treffen wir etwa um 11.15 Uhr 
ein. Der Zugang ist von der Ernst-
Schneider-Straße aus möglich. Die 
letzte Station ist vor der Kirche St. 
Peter gegen 11.35 Uhr. Es ist mög-
lich, den ganzen Weg mitzugehen, 
oder auch einzelne Stationen zu be-
suchen. Herzliche Einladung!
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Die Wundertüte 
Spiritualität mit allen Sinnen erfahren 

Am Pfingstmontag, den 20. Mai star-
tet um 17 Uhr ein neues spirituelles 
Projekt im Pastoralraum Heppen-
heim, das oft in der Natur unterwegs 
sein, aber auch kirchliche Räume er-
kunden wird. 

Unter dem Titel „Die Wundertüte“ 
wird der Besucher/die Besucherin 
immer wieder neue Formen von Spi-
ritualität und Begegnung erleben. 
Dazu gehören spirituelle Impulse, 
Tanzen, Traumreisen, Musik, Seg-
nung, Waldbaden, viel Begegnung 
und gemeinsamer Ausklang z. B. in 

Form eines Picknicks und viele ande-
re überraschend neue Methoden.

Treffpunkt der ersten Veranstaltung 
ist der Parkplatz unterhalb der Star-
kenburg-Sternwarte in Heppenheim. 
Von dort beginnt der Weg zur Star-
kenburg. Dauer: ca. 1,5 Stunden. Im 
Anschluss besteht die Möglichkeit 
die Veranstaltung in einer Gaststätte 
ausklingen zu lassen. 

Veranstaltet wird das Projekt von der 
kreativen Gottesdienstrunde KreGor.

Armin Silber

Fronleichnam 2024
Der Gottesdienst zu Fronleichnam wird wieder gemeinsam gefeiert.

Um 10 Uhr am Donnerstag, den 30. 
Mai findet der Gottesdienst im Klos-
tergarten der Vinzentinerinnen (Ein-
gang von der Ernst-Schneider-Straße 
aus) statt. Die Stadtkapelle wird die 
musikalische Begleitung überneh-
men. Die Prozession mit dem Aller-
heiligsten führt dann nach St. Peter. 

Wer einen Fahrdienst benötigt, kann 
sich vorher mit dem Pfarrbüro St. 
Peter in Verbindung setzen unter 
der Telefonnummer 93090. Der Bus 
fährt um 9.15 Uhr ab Wald-Erlenbach 
ab der Feuerwehr und um 9.25 Uhr 
ab Kirschhausen, Wilhelm-Schäfer-

Platz und bringt die Mitfahrenden 
auch wieder nach Hause. Zum Mit-
singen wird es ein Liedblatt geben. 
Herzliche Einladung zur Mitfeier! 

Pastoralraumversammlung am 17.3.2024 
Rückschau mit dem Blick nach vorn

Am Sonntag, 17. März, fand im Dom 
St. Peter unsere Pastoralraumver-
sammlung zum aktuellen Stand 
unserer Fortschritte auf dem Pasto-
ralen Weg statt – unter der Leitung 
von Thomas Meurer und der aktiven 
Mitwirkung eines Teams sowohl in 
der Vorbereitung und als auch in der 
Durchführung. Herzlichen Dank für 
Ihre zahlreiche Teilnahme und für den 

lebhaften Austausch, Ihre Offenheit, 
Ihre Anregungen und Vorschläge, Sor-
gen und Wünsche. 

Wir freuen uns darüber, dass wir ge-
meinsam bereits die ersten Verän-
derungen tragen und wir schon in 
verschiedenen Bereichen des Pas-
toralraums ein Zusammenwachsen, 
eine stärkere Vernetzung, mehr Ge-
meinsames sehen und erleben. 

Auf unserer Webseite www.bis-
tummainz.de/pfarreienverbund/ 
heppenheim haben wir bereits eine 

ausführliche Zusammenfassung, ei-
nen Live-Mitschnitt der Pastoralraum-
versammlung und einen Querschnitt 
Ihres wertvollen Feedbacks geteilt. 
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Dennoch möchten wir an dieser 
Stelle noch einmal die wesentlichen 
Informationen wiedergeben. Ein we-
sentliches Ziel, das wir für unsere 
neue Pfarrei Heilige Marianne Cope 
Heppenheim verfolgen, die wir am 

1.1.2025 gründen werden, ist die 
Gestaltung der neuen Pfarrei als ein 
funktionierendes Netzwerk von Ge-
meinden und Kirchorten. 

Die vorbereitende Arbeit auf die-
sem Pastoralen Weg hat eine spe-
ziell für diesen Zweck gegründete 
Gruppierung übernommen, die aus 
dem (erweiterten) Pastoralteam, 
einer Steuerungsgruppe, dem Ent-
scheidungsgremium „Pastoralraum-
konferenz“ mit haupt- und eh-
renamtlichen Vertreter:innen der 
verschiedenen Gemeinden und 
Kirchorten und des Jugendrats, the-
matischen Projektgruppen und ei-
nem Team für Öffentlichkeitsarbeit 
besteht. 

Gemeinsam sehen wir die Chance, 
die bisherigen Pfarreien zu erhalten 
als lebendige Gemeinden innerhalb 
der größeren Struktur einer neuen 
Pfarrei mit mehr Vernetzung und 
Vielfalt, indem wir mehr Miteinan-
der stärken, Entlastung schaffen, 
Schwerpunkte bilden und so mehr 
Vielfalt ermöglichen.

Grafik 1: Netzwerk, Quelle: © Bistum Mainz

Für diese vorbereitende Arbeit hat 
das Bistum Mainz Handreichungen 
zur Verfügung gestellt, aber auch 
Rahmenbedingungen gesetzt, um 
ein weiteres Ziel, nämlich die Redu-
zierung der Kosten für den Bau-Un-
terhalt von Gebäuden, umzusetzen. 

Für unseren Pastoralraum Heppen-
heim lauten die Vorgaben wie folgt:

• Bei Kirchengebäuden eine Redu-
zierung der Kosten für den Bau-Un-
terhalt um ca. 40 %, Basis ist dabei 
der Brandversicherungswert.

• Bei Gemeindezentren eine Redu-
zierung der Kosten für den Bau-Un-
terhalt um ca. 70 %, Basis ist dabei 
die jeweilige Nutzungsfläche in m².

Grafik 2: Bezuschussungsmodell, Quelle: Pastoralraum Heppenheim
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Das Bistum Mainz hat 4 Kategorien 
von Kirchengebäuden mit entspre-
chenden Maßnahmen definiert, um 
den Bau-Unterhalt von Kirchenge-
bäuden zu begrenzen. Unsere Auf-
gabenstellung war die Entwicklung 
von 3 bis 4 Konzeptvorschlägen mit 
Zuordnung der Kirchengebäude ge-
mäß Bezuschussungsmodell. 

Jeder Vorschlag muss die Vorgabe 
der Kostenreduzierung erfüllen und 
Kriterien berücksichtigen, die wir in 
Gemeinschaftsarbeit als besonders 
wichtig für unsere neue Pfarrei de-

finiert haben wie zum Beispiel die 
Perspektive „Kirche lebt vor Ort“, 
pastorale Motive, gebäudebezogene 
Gründe (Bausubstanz, Energieeffi-
zienz, Zugang, Parkmöglichkeiten 
usw.), Nutzungs-Anforderungen, 
-Möglichkeiten und -Alternativen 
und Möglichkeiten der Nachnutzung 
bei Aufgabe. 

Daraus sind die folgenden 4 Konzept-
vorschläge für Kirchengebäude ent-
standen, die wir im Bistum Mainz für 
eine erste Beurteilung eingereicht ha-
ben:

Grafik 3: 4 Konzeptvorschläge für Kirchengebäude, Quelle: Pastoralraum Heppenheim 

Zudem hatten wir die Aufgabe, 3 Kon-
zeptvorschläge für die zukünftigen 
Gemeindezentren zu entwickeln und 
im Bistum Mainz einzureichen; dabei 
muss jeder Vorschlag die Vorgabe 
der Reduzierung der Quadratmeter-
fläche um ca. 70 % bzw. auf 629 m² 

erfüllen. Auch hier haben wir die für 
unsere Pfarrei als wichtig definierten 
Kriterien (siehe oben genannte Bei-
spiele) berücksichtigt. 

Hier die 3 Vorschläge, die wir einge-
reicht haben:

Grafik 4: 3 Konzeptvorschläge für Gemeindezentren, Quelle: Pastoralraum Heppenheim

Darüber hinaus haben wir näher in-
formiert zur Entscheidung der Na-
mensgebung sowie den Fortschrit-

ten im Sozial-Pastoral-Bereich und 
zu der in 2025 anstehenden Pfarrei-
ratswahl.

Die nächsten Schritte

Mai/Juni 2024
Überlegung zur Zusammensetzung 
des Pfarreirats 2025 (Gremium der 
Mitbestimmung), Beratung und Be-
schlussfassung zu Gottesdienst- und 
Katechese-Konzepten

Juli 2024
finale Entscheidung für ein Gebäu-
dekonzept durch die Pastoralraum-
konferenz, Verabschiedung des Wirt-
schaftsplans für die neue Pfarrei ab 
2025

bis Sept. 2024
Ausarbeitung des Gesamtkonzepts 
für die neue Pfarrei und Einreichung 
im Bistum

1. Januar 2025
Gründung der neuen Pfarrei Hl. 
Marianne Cope Heppenheim. Grün-
dungsgottesdienst (voraussichtlich 
nachmittags) mit anschließender 
Feierstunde – bitte vormerken

März 2025
Pfarreiratswahlen – bitte vormerken
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Ihr Feedback ist uns wichtig

Wir haben die Stellwände mit den 
Übersichten zu den wesentlichen 
Themen und Ihren bisherigen Rück-
meldungen im Dom St. Peter für Sie 
aufgestellt (gleich hinter dem Ein-
gang links), damit Sie sich in Ruhe 
mit den Inhalten befassen und auch 
vor Ort Ihre Fragen und Kommentare 
direkt aufschreiben können. 

Übrigens: Sollten Sie keine Möglich-
keit haben, die Zusammenfassung 
von unserer Webseite herunterzu-
laden, können Sie auf Anfrage ger-
ne einen Ausdruck im Pfarrbüro St. 
 Peter abholen.

Stellwand „Was ist Ihr Herzenswunsch für die 
neue Pfarrei?“ Quelle: Pastoralraum Heppen-
heim

Wir freuen uns über Ihr Interesse und 
auf weitere Rückmeldungen – spre-
chen Sie uns gerne direkt an, wir 
freuen uns auf das Gespräch mit Ih-
nen. Selbstverständlich können Sie 
Ihre Rückmeldung auch per E-Mail an 
pfarrbuero@stpeter-heppenheim.de 
senden.

Ihr Pastoralteam und  
die Mitwirkenden  
der Pastoralraumversammlung

Senioren in St. Peter
Am 15.Mai ist der nächste Nachmittag für Seniorinnen und Senioren im 
Marienhaus, Laudenbacher Tor 2. 

Um 14.30 Uhr wird Herr Kuhrau mög-
liche Bestattungsformen vorstellen 
und erläutern, wie für die Bestattung 
vorgesorgt werden kann. Zum Ge-
spräch und Kaffee und Kuchen lädt 

das Team des Seniorennachmittages 
herzlich ein. Wer den Fahrdienst in 
Anspruch nehmen will, rufe bitte bis 
montags vorher im Pfarrbüro St. Pe-
ter TEL: 93090. 

Senioren in Hambach

Rückblick auf die Einstimmung auf das kommende Osterfest mit der Gemeindereferentin Claudia 
Flath
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Jubiläum 45 Jahre Frauentreff
Am 20. März feierte die Gruppe „Frauentreff“ der Gemeinde Erschei-
nung des Herrn 45-jähriges Bestehen im Haus Dornbusch.

Frau Elisabeth Grosse hatte einen froh 
machenden Wortgottesdienst vor-
bereitet und mit den Mitgliedern ge-
feiert. Die Lieder wurden am Klavier 
von Frau Gabriele Roth begleitet. Den 
13 Frauen, die verstorben sind, wurde 
im Gebet gedacht. Es schloss sich ein 
kleiner Sektumtrunk und ein gemein-
sames Mittagessen an, an dem auch 
einige Ehepartner teilnahmen.

Die Idee zur Gründung einer Frauen-
gruppe kam von Pfarrer Klaus Zim-
mer. Sie wurde dankbar angenom-
men. Anfangs trafen sich die Frauen 
wöchentlich. Man organisierte Weih-
nachtsbasare. Die Durchführung 
des „Café Dornbusch“ während des 
Kirchweihfestes lag in der Verant-
wortung der Frauen. Der Erlös von 
diesen Aktivitäten ging größtenteils 
an Projekte der Gemeinde. An Fron-

leichnam wurde auf dem Parkhof 
der Blumenteppich mitgestaltet. Die 
Gruppe unternahm Ausflüge, Wan-
derungen, Kochkurse, Bibelabende, 
Maiandachten, Adventsfeiern, Grill-
feste und vieles andere mehr.

Viele diese Aktivitäten können aus 
Altersgründen nicht mehr durch-
geführt werden. Heute trifft sich die 
Gruppe regelmäßig in 14-tägigem 
Rhythmus mittwochs von 15 bis 17 
Uhr. Es gibt Sing- und Spielrunden, 
Feiern von runden Geburtstagen und 
Gespräche, die uns wichtig sind. Im-
mer öfter laden wir auch Referenten 
zu aktuellen Themen ein.

Die Gemeinschaft ist in den 45 Jah-
ren zusammengewachsen und freut 
sich auf die Begegnungen.

Kirchencafé in St. Peter 
Es stehen nun die weiteren Termine fest: 14. April/12. Mai/9. Juni/14. 
Juli/11. August/8. September/13. Oktober/10. November und 8. De-
zember

Das Helferteam lädt wieder zur Be-
gegnung und zum Austausch nach 
dem Familien-Gottesdienst um 10 
Uhr ein und freut sich über rege Teil-
nahme. 

Im Ausschank gibt es den „fairen 
Hepprumer“ oder auch Kaffee Me-
lampus genannt – einen fair gehan-
delten Kaffee aus dem Weltladen, 
mit dem Sie den produzierenden 
Menschen in den Ländern des Sü-
dens eine langfristige und existenzsi-

chernde Handelsbeziehung ermög-
lichen.

Wenn Sie in unserem netten Team 
bei einem der Termine mitwirken 
möchten, freuen wir uns sehr über 
eine E-Mail oder einen Anruf. 

Kontakt: Lothar Bräunig,  
braeunigx4@t-online.de  
oder telefonisch 0176 59204864

Lothar Bräunig

Bach und Bike
Die beliebte Orgel-Radtour „Bach & Bike“ im Rahmen der „18. Bach-
tage im Kreis Bergstraße“ macht am Pfingstmontag, 20. Mai Station in 
der Kirche „Erscheinung des Herrn“.

Die Tour beginnt hier um 16 Uhr mit 
Jens Braun an der Orgel, die weiteren 
Stationen sind um 17 Uhr die ev. Kir-
che Lorsch mit Gregor Knop, um 18 
Uhr die ev. Kirche Schwanheim mit 
Wolfgang Portugall und dem Chor da 
capo, der Abschluss ist um 19 Uhr in 
der evangelischen Michaelskirche in 
Bensheim mit Lukas Euler, anschlie-
ßend sind alle zum Grillfest eingela-
den. 

Die Konzerte mit abschließendem 
Mailied dauern ca. 20 Minuten, so 
dass genügend Zeit für eine gemüt-
liche Radtour zur nächsten Station 
bleibt. Der Eintritt ist frei, am Aus-
gang wird um Spenden gebeten.

Gregor Knop
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Ankündigung St. Josef
Herzliche Einladung zum ersten Kinderflohmarkt mit Kinderschmin-
ken und Tattoos in der Kinderkrippe St. Josef!

Der Flohmarkt in der Kinderkrippe 
St. Josef, sowie der Hofflohmarkt im 
angrenzenden Wohnviertel findet 
am 27. April von 9 bis 14 Uhr statt. 
Kommen Sie vorbei für einen net-
ten Plausch mit Kaffee, Kuchen und 
Waffeln und vielleicht finden Sie den 

ein oder anderen Schatz an unse-
ren Ständen, oder in den Höfen Im 
Bache mark, Am Stadtbach und in 
der Tuchbleichstraße.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Team der Kinderkrippe St. Josef

Palmsonntag:  
Kindergottesdienst im Haus Dornbusch
„Jesus zieht in Jerusalem ein“ (nach Mt 21,1-11) und wird dort von den 
Menschen wie ein König begrüßt.

Am 24. März durften wir den Kinder-
gottesdienst zu Palmsonntag gestal-

ten und freuten uns über ein volles 
Haus Dornbusch. Nachdem wir uns an 
der Kinderkrippe St. Josef trafen und 
von Herrn Pfarrer Hartmann und den 
Messdienern auf den Gottesdienst 
feierlich eingestimmt wurden, zogen 
wir gemeinsam mit der Gemeinde, al-
len Eltern und den Kindern mit ihren 
herrlich leuchtenden, kunterbunten 
Palmstäben zur Kirche.

Im Kindergottesdienst ist es mittler-
weile Tradition die Geschichte von 
Jesus Einzug und das letzte Abend-
mahl mit den Kindern nachzuspie-
len. 

Mit Hilfe von verschiedenen Legema-
terialien, Tüchern und durch die Mit-

wirkung der Kinder wurde der Got-
tesdienst im Haus Dornbusch bunt 
und lebhaft gefeiert. „Jesus kommt 
nach Jerusalem, Hosianna Amen“ 
mit diesem Lied verabschiedeten wir 

unsere kleinen und großen Gottes-
dienstbesucher glücklich an diesem 
feierlichen Sonntag.

Ihr Team der Kinderkrippe St. Josef

Auf der Suche nach dem Glück
Bei den ökumenischen Kinderbibeltagen waren 62 Kinder zusammen 
mit 15 Teamer:innen unterwegs auf der Glücksspur. 

Täglich begrüßten eine Moderato-
rin und Detektivin Pfeife die Kinder. 
Diese hatte mit ihrem „feinen Näs-
chen für das Glück“ so einige Ideen– 
selbst wenn am Ende klar wurde: 
ihre Glücksbotschaften hatte sie sich 
gar nicht selbst ausgedacht, sondern 
einem ganz besonderen Buch ent-
nommen, nämlich der Bibel. 

Viel Spaß hatten die Kinder und auch 
die Teamer:innen bei den biblischen 
Geschichten, die zum Start in den Tag 
in Form von Theaterstücken präsen-
tiert wurden. Beim Programm rund 
um das Thema „Glück“ war schnell 

allen klar, dass mehr dazugehört als 
„Eis mit Sahne und Schirmchen“, wie 
Detektivin Pfeife sich das zunächst 
ausmalte. Eine Eispause kam am 
Workshop-Mittag bei allen gut an. 

Der Tag drehte sich rund um Dinge, 
die glücklich machen können von 
Kochen über Backen, Knobeln, Sport 
und Basteln. Vertrauen – Gerechtig-
keit – Freundlichkeit – Frieden: so die 
Schlagworte, wie sie sich auch in den 
Seligpreisungen „Glücklich sind…“ 
finden. Mit einem „Glückskästchen“ 
für alle Teilnehmer:innen können 
glückliche Momente künftig bewusst 
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eingefangen werden. Im Abschluss-
gottesdienst wurde deutlich, mit wie 
viel Freude die Kinder und Teamer:in-
nen bei der Sache waren. Fazit: auch 
das macht glücklich, ebenso wie der 
Trubel und das Gewimmel während 

der Tage rund um die Kirche und das 
Gemeindezentrum. Die Planungen 
für das kommende Jahr laufen.

Für das Vorbereitungsteam  
Susanne Schilling

Firmwochenende in Darmstadt
Zur diesjährigen Firmfreizeit in Darmstadt waren 25 Jugendliche und 9 
Katechet:innen unterwegs. 

Am ersten Abend beschäftigten sich 
die Jugendlichen mit dem Thema 
Jesus. Samstags morgens war das 
Thema „Der Weg zu Gott“. Es wur-
de die Doku über die Hoffnung und 
den Tod des unheilbar krebskranken 
Philipp Mickenbecker geschaut. Der 
Film löste in den Jugendlichen sehr 
viele Emotionen aus und ließ ver-
schiedene Gedanken aufkommen. 
In Kleingruppen konnten sie sich 
anschließend über ihre Gefühle und 
Gedanken austauschen. 

Am Nachmittag war die Gelegenheit 
für Freizeit in Darmstadt, mit der Auf-
gabe Glaubensbilder zu finden und 
zu fotografieren. Diese Bilder ließen 
dann die Jugendlichen am Sonntag 
in einen von ihnen gestalteten Got-
tesdienst einfließen. Nach diesem 
gelungenen Firmwochenende mach-
ten sich alle wieder auf den Weg nach 
Heppenheim.

Renate Ensinger und Friderike Biehl

Singkreis St. Peter
Am Ostermontag im Haus Johannes sang der Singkreis dort im 50. 
Jahr die Ostermesse mit, die Pfarrer Dieter Wessel leitete. 

Für die Bewohner:innen ist es eine 
besondere Freude den Chor unter 
der Leitung von Beate Crisand singen 
zu hören, ebenso an Weihnachten. 
Als Kinderchor Ende der 60er Jah-
re begann der Chor sein Wirken mit 
dem Proben im Vereinshaus – heute 
Gossini. Einige Sänger:innen von da-
mals sind noch dabei! Anfang der 70 
er Jahre wurde die Leitung des Kin-
derchors von Herrn Dannoritzer an 
Pfr. Roth übergeben. Seit 1981 leitet 
Frau Crisand den Chor. Vor 50 Jah-

ren wurde schon im Krankenhaus zu 
den Feiertagen gesungen. Seitdem 
das Krankenhaus zum Seniorenheim 
wurde, blieb es abgesehen von ei-
nigen Unterbrechungen, immer bei 
dieser Tradition. Einige Gemeinde-
mitglieder kommen extra zur Mes-
se, weil sie den Chor singen hören 
möchten und es ergeben sich dabei 
Gespräche mit den Bewohner:innen.

Beate Crisand und Claudia Flath
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Dank an Friedel und Monika Frank
30 Jahre lang haben das Ehepaar Friedel und Monika Frank den Dienst 
übernommen, die Osterkerze für die Kirche St. Peter zu gestalten. 

Auch in diesem Jahr ist ihnen wieder 
ein sehr ansprechendes Motiv ge-
lungen: der Regenbogen, der auf der 
Kerze Unten und Oben verbindet, 
ist schon im Buch Genesis des Alten 
Testaments ein Zeichen des Bundes 
Gottes und der Menschen. Er durch-
zieht ein Kreuz: Gott hat durch Tod 
und Auferstehung Jesu den Bund mit 
den Menschen zum neuen und ewi-
gen Bund gemacht. 

Der Blick auf die brennende Oster-
kerze will Hoffnung schenken. Der 
Mensch darf sich kraft seiner Taufe 

als Verbündeter Gottes erfahren, darf 
um Gott als Bündnispartner wissen, 
der niemals von seiner Seite weicht.

Das Ehepaar Frank hat darum gebe-
ten, nach dieser langen Zeit in den 
wohlverdienten „Osterkerzen-Ruhe-
stand“ zu treten. Die 30. Osterkerze 
soll die letzte gewesen sein, die sie 
für ihre Pfarrkirche gestaltet haben. 
Wir sagen den beiden ein herzliches 
Dankeschön für diesen langen und 
treuen Dienst, für die Impulse der 
Hoffnung, die sie mit ihren Kerzen 
den Menschen geschenkt haben.

Termine der Heppenheimer Kolpingsgruppe
Samstag 4. Mai um 17 Uhr 
Kolping-Treff auf dem Kirchweihfest 
Erscheinung des Herrn

Mittwoch, 15. Mai um 18 Uhr 
Maiandacht in der Kapelle des St. 
Vinzenz-Klosters. Anschließend ge-
mütliche Runde im Klostergarten bei 
Brezeln, Laugengebäck und Wein - 
Anmeldung erwünscht unter E-Mail: 
kolping64646@gmail.com oder Kol-
pingtelefon 913171

Die KOLPING-Gruppe der Hobbykeg-
ler:innen trifft sich 2024, turnusge-
mäß zweiwöchentlich, donnerstags 
um 19.30 bis 21.30 Uhr im „Mühlen-

keller“, Heppenheim-Kirschhausen. 
Wegen des Feiertags am Donnerstag, 
den 9. Mai findet das nächste Kegeln 
am Donnerstag, den 23. Mai statt.

Winfried  Michel

Erinnerung an Helmut Becker
Am 16. Mai wäre Helmut Becker 100 Jahre alt geworden. Dies ist An-
lass, an seine Person, seinen Lebenslauf und sein beeindruckendes 
ehrenamtliches Wirken für seine Gemeinde St. Peter zu erinnern. 

Ab 1987 hat er als Archivar gewirkt, 
zunächst als Assistent von Paul Ei-
senhauer, dann als Leiter des Pfarr-
archivs, das er in beeindruckender 
Weise aufgebaut und gepflegt hat, 
und das er zu einer Einrichtung ge-
macht hat, die es so in unserem Bis-
tum kein zweites Mal gibt. 

Helmut Becker hatte ein großes In-
teresse an der Vergangenheit, an der 
Geschichte. Offenbar zeigte ihm der 
Blick zurück einen großen Reichtum 
an Erfahrungen, an eindrucksvollen 
Zeugnissen von Menschen, die es 
wert und würdig waren, aufgehoben 
und erinnert zu werden. Dabei schau-
te er nicht nur allgemein und objek-
tiv zurück; er verknüpfte den Blick 
zurück mit seiner ganz persönlichen 
Vergangenheit; seine eigene Lebens-

geschichte war ihm sehr präsent. Er 
leitete nicht nur ein Archiv; er war 
sozusagen Archiv in Person. Er war 
einer der letzten Zeitzeugen des ver-
gangenen Jahrhunderts. Zum Glück 
hat er vieles aufgeschrieben, das sein 
Nachfolger Reiner Dören jetzt in ei-
nem kleinen Büchlein zusammenge-
stellt hat (zum Ausleihen erhältlich im 
Pfarrbüro von St. Peter). Gerade die 
Jahre als junger Mensch im Reichs-
arbeitsdienst und bei der Wehrmacht, 
die Kriegserlebnisse in Russland, die 
schwere Zeit in der Gefangenschaft 
haben sich tief in das Bewusstsein 
von Helmut Becker eingegraben. 

Eindrucksvoll war es, wenn er von 
seinen Gotteserfahrungen im Krieg 
erzählte. Er selbst nannte es die Be-
gegnungen mit seinem Schutzen-
gel, dessen Stimme er fast physisch 
hörte; die Stimme, die ihn mehrfach 
auf wunderbare Weise vor Tod und 
Untergang gerettet hat. Er blieb zeit-
lebens ein gläubiger Mensch. Das 
verband ihn auch durch die lange 
Zeit des Ehelebens mit seiner Frau 
Martha, mit der zusammen er sich 
in vielen Bereichen des Gemeinde-
lebens engagiert hat. Wir sagen ihm 
heute noch einmal ein herzliches 
Vergelt‘s Gott.



St. Peter

Rückblick: Ostern 2024

St. Wendelinus

St. Michael

Haus Johannes

St. Bartholomäus

Erscheinung des Herrn
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Katholische Seelsorger in den Kliniken/Seniorenheimen
Kreiskrankenhaus: TEL: 06252 701624 • Pfarrer Johannes Stauder
Vitos-Klinik: In Vertretung: Ev. Seelsorge TEL: 06252 16405 
Seniorenzentrum Haus Johannes: Gem.-Ref. Claudia Flath
Seniorenresidenz St. Katharina: Gem.-Ref. Claudia Flath

Katholische Kindergärten 

St. Peter
Kindertagesstätte St. Christophorus  
MAIL: kita-st.christophorus@stpeter-heppenheim.de 
Rebenstraße 4 • 64646 Heppenheim • TEL: 06252 72692
Kindertagesstätte Marienhaus 
MAIL: kiga.marienhaus@stpeter-heppenheim.de 
Laudenbacher Tor 2 • 64646 Heppenheim • TEL: 06252 2304

Erscheinung des Herrn 
Kinderkrippe St. Josef • MAIL: team.josef@edh-heppenheim.de 
Im Bachemark 16 • 64646 Heppenheim • TEL: 06252 71881 
Kindertagesstätte St. Franziskus • MAIL: franziskus@edh-heppenheim.de  
Dr.-Heinrich-Winter-Str. 9 • 64646 Heppenheim • TEL: 06252 72362 

Caritas

Caritas-Sozialstation Heppenheim/Bensheim/Lorsch
Darmstädter Str. 8 • 64646 Heppenheim • TEL: 06252 124230 • FAX: 06252 1242323 
MAIL: sst.heppenheim@caritas-bergstrasse.de • www.caritas-darmstadt.de

Caritaszentrum – verschiedene Beratungsangebote
Bensheimer Weg 16 • 64646 Heppenheim • TEL: 06252 990130  
MAIL: caritaszentrum-hp@caritas-bergstrasse.de • www.caritas-darmstadt.de 
Dienststellenleiter: Andreas Mager

Caritas-Suchthilfezentrum
Kalterer Str. 3 a • 64646 Heppenheim • Tel. 06252 700590  
MAIL: sucht@caritas-bergstrasse.de • www.caritas-darmstadt.de

IMPRESSUM • HERAUSGEBER: Pastoralraum Heppenheim 
DRUCK: Gemeindebriefdruckerei • GESTALTUNG: Sonja Stein (www.grafik-stein.de)

Adressen und Ansprechpartner
Priester-Notfall-Handy: Ein Priester ist in Notfällen (z. B. Sterbebegleitung) 
unter folgender Nummer erreichbar: 06251 9706822
Homepage des Pastoralraums: www.katholische-kirche-heppenheim.de 
Instagram-Account: @katholische_kirche_heppenheim
Pastoralteam
Pfarrer: Thomas Meurer • Johannes Stauder • Kaplan: Valentine Ede  
Gemeindereferentinnen: Claudia Flath & Silvia Schoeneck 

St. Peter Heppenheim
Kirchengasse 5 • 64646 Heppenheim • TEL: 06252 9309-0 • FAX: 06252 9309-27 
MAIL: pfarrbuero@stpeter-heppenheim.de
Pfarrsekretärinnen: Susanne Schilling und Angelika Vogt
Bürozeiten: Mo – Fr 9 – 12 Uhr • Mo 14 – 16 Uhr • Do 16:30 – 19 Uhr
Bankverbindung: Sparkasse Starkenburg, DE26 5095 1469 0000 0123 11

Erscheinung des Herrn Heppenheim
Friedrich-Hebbel-Str. 10 A • 64646 Heppenheim  
TEL: 06252 71117 • FAX: 06252 75385 
MAIL: pfarrbuero@edh-heppenheim.de • Pfarrsekretärin: Birgit Kohl
Bürozeiten: Mo/Di/Fr 9:30 – 11:30 Uhr • Do 15:30 – 17:30 Uhr
Bankverbindung: Sparkasse Starkenburg, DE 29 5095 1469 0000 098005

St. Bartholomäus Kirschhausen mit St. Wendelinus Wald-Erlenbach
Kirchstr. 10 • 64646 Heppenheim • TEL: 06252 913330 
MAIL: st.bartholo@t-online.de • Pfarrsekretärin: Anette Körner
Bürozeiten: Di 14:30 – 17:30 Uhr • Mi 8 – 12 Uhr
Bankverbindung: Sparkasse Starkenburg, DE03 5095 1469 0000 0338 71

St. Michael Hambach
Hambacher Tal 141 • 64646 Heppenheim • TEL: 06252 76111 
MAIL: sanktmichael.hambach@t-online.de • Pfarrsekretärin: Birgit Kohl
Bürozeiten: Mi 15 – 17:30 Uhr 
Bankverbindung: Sparkasse Starkenburg, DE67 5095 1469 0000 0176 84

Kloster St. Vinzenz
Kalterer Str. 3 • 64646 Heppenheim • TEL: 06252 93050 • FAX: 06252 930518 
info@vinzentinerinnen-heppenheim.de • www.vinzentinerinnen-heppenheim.de
Generaloberin: Sr. Brigitta Buchler – Kongregation der Barmherzigen 
Schwestern vom hl. Vinzenz von Paul, Mutterhaus Heppenheim




